
Amts -Blatt der Stadt Wiesbaden
«rrd amtliches Publikationsorgan per Gemeinde« : Schierstein, Sonnenberg, Rambach, Naurod, Franenstcin, Wambach«. v. «.

Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.
v»r. 18 Montag, den 22. Januar UM2 27. Jahrgang.

33c£mitti « ad)ttttg.
Betreffe «- die Militärparade am Geburts

tag Sr . Majestirt des Kaisers « ad Königs.
Auf Grund des § 89 der Stratzenpolizei

Verordnung vom 10. 10. 10 wird folgendes
ungeordnet:

Wegen der am Samstag , de« 27. Ja-
, uuar , mittags 12 Uhr. in der Wilhelm-
j straße stattfindenden Militärparade zur

Feier des Geburtstags Sr . Majestät des
Kaisers und Königs wird die Wilhelm¬
strabe von der Souneubergerstratzc bis
zur Großen Burgstrabe , sowie der

v. Kaiser Friedrich-Platz von 11 Uhr vor-
1 mittags ab bis zur Beeuöiguug der

Parade für de» öffentlicheu Verkehr ge-
T sperrt.
- Es wird ersucht, den Anordnungen der
Schutzmannschaft unbedingt Folge zu leisten-

Wiesbaden , den 16. Januar 1912.
Der Polizei Präfident:

62905 v. Schenck.

Bekanntmachung.
Dienstag, de» 23. Januar d. Js .. vormittags,

soll im Wiesbadener Stadtwalde Distrikt : „Hell-
kund" srechts der Platterstratze oberhalb des
Nordiriedhofes) das nachfolgendbezeichnet Ge¬
hölz öffentlich meistbietend versteigert werden:

1. 25 Eichenstangeu l . Klaffe,
2. 67 Eichen-stangen H. Klaffe. 4 >.
3. 10 Eichemtangen III. Klaffe. ;•

v 4. 8 Rmtr . Eichen Prä gelbolz.
6. 208 Rmtr. Buchen Scheitholz. / .
6. 270 Rmtr. Buchen Prügelholz, '

' 7. 585» Buchen Wellen.
Auf Verlangen Kreditbewilligung bis 1. Sep¬

tember 1912.
Zusammenkunft vormittags 10% Uhr vor dem

Hause Platterstratze Nr. 73 — Restauration
Danlel — Fahrgelegenheit ..Unter den Eichen",
Endstelle der Elektrischen Bahn.

Wiesbaden, den 15. Januar 1912.
32889_ Der Magistrat.

Stadt . Seesilchverkaus.
Fischlpreise am Dienstag , den 28. Jan . 1912.

Schellfisch im Ausschnitt , das Pfd . 33 4.
Schellfisch im Ganzen » ohne Kopf , das

Pfund 30 ,J.
Kabliau im Ganzen , ohne Kopf, das

Pfund 25 4.
Kabliau im Ausschnitt , das Pfd . 30
Backfische, ohne Gräten , das Pfd . 22 4.
Dorsch tErsatz für Schellfisch), das Pfund

28 4 .
Goldbarsch , LaS Pfund 26 4-

• Grüne Heringe » das Pfund 18 rS,  bei
IQ Pfund das Pfund 17 4.

k Seelachs im Ganzen , ohne Kopf , das
' Pfund 25 4.

Seelachs im Ausschnitt , das Pfund 30 4.
Wiesbaden , den 19. Januar 1912.

62908_ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Freitag, den 26. Januar d. Js .. »ormtttags
soll in den Distrikte» „Pfasfcnborn" und »Schlä-
ferskops" das nachstehend bezeichnete Gehölz ver¬
steigert werden.
1. 1 Eichen-Stamm 1,63 Festmtr..
2. 13 Buchen-Stämme von zusammen ca. 16

z Festmtr. Inhalt , Durchmeffer von 0,34 bis
0.46 Meter,

3. 128 Rmtr. Buchen Scheitholz.
4. 75 Rmtr. Buchen Prügelholz.
5. 3035 Buchen Bellen.

Kreditbewilligung bis zum 1. September 1912.
Das Stammholz kommt gegen 12% Uhr zum

Ausgobot.
Zusammenkunft vormittags 10% Uhr vor

Marenthal. Restauration Jägerhaus.
Wiesbaden» den 17. Januar 1912.

32895 Der Magistrat.
> Bekanntmachung.

Der Eichmeister für Längenmaße . Flüs¬
sigkeitsmaße , Wagen und Gewichte ist vom
5.—2j>- Februar d. Js . dienstlich von hier ab¬
wesend . Das Eichamt bleibt für diese Zeit
geschloffen.
32906 "" Der Magistrat.

Polizeiverordnnng
betreffend Abänderung der Bauvolizeiverordnung

vom 7. Februar 1905.
Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten

Verordnung über di« Polizeiverwaltung in den
neu erworbenen Landesteilcil vom 20. September
1867 und der §§ 143 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine Landesverwaltuiig vom 80. Juli
1883 wird mit Zustimmung de» tNasistrats der
Stadt Wiesbaden die Bauvolizeiverordnung von:
7. Februar 1905 wie folgt abgeändert:

8 41 erhält tu der Ueberschrift und unter I
bis zu a) sowie unter III statt der bisherigen
folgende Fassung:

8 41. Besondere Vorschriften für Betriebs¬
stätten. für Lagerräume und für stark besuchte
Gebäude,

1. Allgemeines.
I.

Neuanlageu oder räumliche Vergrößerungen
solcher Betriebsstätten , -die durch Verbreitung ge¬
sundheitsschädlicher Dünste, uuaugenehmer Ge¬
rüche, starken Staubes , Rauches und Nutzes, oder
durch Erregung ungewöhnlichen Geräusches Ge¬
fahren, Nachteile oder Belästigungen für die
Nachbarschaft oder das Publikum herüeisüb-ren
können, sind in dcni Teile von Wiesbaden unter¬
sagt. der in einem sowohl bei der Königlichen
Polizei -Direktion . als auch beim Stadtbauamte
zur Etuffchtnahme bereit gehaltenen Plane blau
umrändert ist.

Das blau umränderte Gebiet zerfällt in 2
Teile. Der eine wird umgrenzt von a).

UI.
In denjenigen Teilen von Wiesbaden , die auf

jenem Plane grün umrändert und in den Ab¬
schnitten l und II nicht enthalten sind, dürfen
Errichtungen oder Vergrößerungen solcher An¬
lagen nicht statt:tirdeu. die durch Verbreitung ge¬
sundbettsschädlicher Dünste, unangenebmer Ge¬
rüche. starken Staubes , Rauches und Rußes oder
durch Erregung ungewöhnlichen Geräusches Ge¬
fahren, Nachteile oder Belästigungen für die
Nachbarschaft oder für das Publikum herbei-
führen können.

Diese Polizei -Verordnung tritt mtt dem Tage
ihrer Veröffentlichung in Kratt.

Wiesbaden» den 5. Januar 1912.
Der Polizei -Prästdent:

v. Schenck.
Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 16. Januar 1912. 32894

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Das am 16. Januar d. I . in dem Stadt-

walde Distrikt ,.O. Gehru " ersteigerte Holz
wird zur Abfuhr hiermit überwiesen.

Wiesbaden , den 20. Januar 1912.
32901 _ Der  Magistrat.

Verdingung.
Die Erneuerung des Anstriches in den

Räumen des städtischen Volksbaöes — Roon-
straße Nr . 3 — soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformularc , Verdingungsunter¬
lagen können während der Vormittagsöienst-
stunöcn Friedrichstratze 19 Zimmer Nr . 2 ein¬
gesehen, die Verdingungsunterlagen auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldsreie
Einsendung von 28 4 , und zwar bis zum Ter¬
min bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „G.
U. 20" versehcnG Angebote sind spätestens bis
Montag , den 29. Januar 1912, vorm . 11 Uhr,
hierher einzureicheu.

Die Eröffnung der Angebote -erfolgt in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgcschriebenc « « nd
ausgefüllten Berdingnngssormnlar eingc-
reickten Angebote werde« berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage-
Wiesbaden , den 16. Januar 1912. 32890

Stadtbauamt . Abt , für Gebäudeunterbaltung.

Bekanntmachung.
Der Mehrerlös von den bis zum 13. De¬

zember 1911 einschließlich verfallenen und am
15. und 16. Januar 1912 versteigerten Pfän¬
dern Nr . 29 520 -bis 86 435 kann gegen Rück¬
gabe -der Pfandscheine bei der stüdt . Leihhaus»
kasse in Empfang genommen werden . Die
bis zum 16. Januar 1913 nicht erhobenen Be¬
träge fallen der Lcihhausanstalt anheim.

Ferner bringen wir wiederholt zur
Kenntnis , daß Verlängerungen der Pfand¬
scheine nur noch bis zu dem auf dem Pfand¬
schein vermerkten Verfalltage stattsinöen.

Wiesbaden » den 20. Januar 1912.
32904 Stadt . Leihhaus -Deputation.

Verdingung.
Der Anstrich von 495 Schulbänken f. ö. Neu¬

bau der Mittelschule an der Manteuffelstraße soll
im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Bormittagsdienststunden im
Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 19 Zim¬
mer Nr . 10 eingesehen, die Angebotsmtterlageii
auch von dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 99"
versehene Angebote sind spätestens bis
Samstag , den 27. Januar 1912, vorm . 9% Uhr.
hierher einzureicheu.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbie-ter.

Rur die mit dem vorgeschriebenenund aus-
gefüllten Verdingungsformular eingercichten An
geböte werden berückffchtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 16. Januar 1912.

33031 Städtisches Sochbauamt.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„H. A- 103" versehene Angebote sind späte¬
stens bis

Montag , den 29. Januar 1912»
vormittags 9% Uhr,

hierher einzuretchen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in

Gegenwart der etwa erscheinende« Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebe!« « nutz

ausgefüllten Berdiugnnqsformular einge-
reichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagssrist : 36 Tage.
Wiesbaden, den 20. Januar 1912.

33031 Städtisches Hochbäuamt-

Amtliche Bekanntmachungen
der Nachbarorte.

Holzversteigerung.
Aus dem Sonnenberger Gemeindewald, Di¬

strikt 7b Sichter, sollen folgende Hölzer:
2 Eichen-Stämmchen mit zns. 1,83 Fest-

meter Inhalt.
3 Ruitr . Eimen icheit,
50 Eichenwellen,

257 Rmtr . Buchenscheit, "5 —
52 Rmtr . Buchenknüppel, "

2220 Buchenwellen >
am . ---
Mittwoch, den 24. Januar 1912, vorm. 10 Uhr.

an Ort und Stelle versteigert werde«
Treffpunkt : Ecke Jdsteinerstratze, Weg « ach

dem Sonnenbergcr Schützenhaus.
Sonnknberg, den 18. Januar 1912.

Der Bürgermeister:
^3038 _ B uchelt-

Secfisch-Kochknrse.
Die Stadt Wiesbaden beab '-chtigt , durch

den Deutschen Seefischerei -Verein Seefisch-
Kochkurse vom 1. Februar d. I . ab abhaltcii
zu lassen. Der Unterricht wird unentgeltlich
erteilt . Der Zweck der Kurse ist, die Zu¬
bereitung der für die Volksernährung außer¬
ordentlich wichtigen Secfjschsortcn der Bevöl¬
kerung bekannt zu machen.

Diejenigen Personen , welche beabsichtigen,
an den Kochlurseii teilzunehmen , werden er¬
sucht, sich auf dem Rathaus , — »er 24, 'vor¬
mittags von 9—12 Uhr und nachmittags von
3—6 Uhr zu melden und sich dort in eine
Lille eintragen zu lassen. Dort wird ihnen
alles Nähere uiitgeteilt.

Wiesbaden , 18. Januar 1912.
32898 Der Magistrat-

Verdingung.
Die hölzernen Rolläden für den Umbau

des Hotelrestaurants Neroberg sollen im
Wege der öffentlichen Ausschreibung ver
düngen werden.

Bcröingiingsuntcrlagen und Zeichnungen
können während der Vorüiittagsdienststün-
den im Verwaltungsgebäude Friedrichstratze
19 Zimmer 9 eingesehen . die Angebotsunter¬
lagen ausschl . Zeichnungen auch von dort
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„H. A. 102" versehene Angebote sind späte¬
stens bis

Montag , den 29. Januar 1912,
vormittags 9 Uhr.* 12345

hierher einzuretchen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und

ausgesüllten Berdingungsformular einge-
reichteu Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 20. Januar 1912.

36061 ?iä .ftnrfiliiutältti.
Verdingung.

Etwa 250 Dmtr . Parkettfußboden aus
Eichenholz für den Umbau des Hotelrestau¬
rants Neroberg sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Bormittagsdienststun-
den im Verwaltungsgebäude Friedrichstratze
19 Zimmer 9 eingesehen , die Augebotsnnter-
lagen ausschl . Zeichnungen auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeldsreie Ein-
senünna von 80 4 bervaen werden.

Auslegung der Liste über die Mitglieder
der Pflichtfenerwchr.

Die Stammrolle über die nach der Fcuer-
lösch-Polizeiverordnung vom 30. April 1900
im Gemeindebezirk Sonnenberg feuerwehr-
pflichtigen Personen (Jahrgang 1877 bis 1887
einschließlich) liegt vom 20. d- Mts . ab auf
zwei Wochen zur Einsicht der Beteiligten auf
dem hiesigen Bürgermeisteramt aus

Sonnenberg , den 17. Januar 1912.
Der Bürgermeister:

33038_ Buchelt.
Anmeldung der schulpflichtig werdenden

Kiuder-
Die Anmeldung der schulpflichtigen Kin¬

der in der Gemeinde Sonnenderg  findet
vom Mittwoch , den 24. Januar bis Freitag,
den 26. Januar , nachmittags von 2—4 Uhr
im Dienstzimmer des Rektors statt . Schul
vfttchtig sind die Kiuder , die am 1. April 1912
6 Jahre alt sind. Es können auch die Kinder
ausgenommen werden , die erst in der Zeit
vom 1. Avril bis 30. September 1912 das
6 Lebensjahr vollenden , wenn von seiten der
Eltern durch ein ärztliches Attest der Nach¬
weis der genügenden körperlichen und aei-
sti-aen Entwickelung erbracht wird.

Für die Anmeldung ist der Impfschein
und bei auswärts geborenen Kindern außer,
dem noch der Taufschein des Kindes mitzu-bringen.

Sonnenbcrg . den 18. Januar 1912.
0^038 _ Der Rektor: Winter.

Nutz- und BreUnbolz-Bersteigerung.
Am kommenden Dienstag , den 23. Januar

d. Js ., vormittags 19 Uhr beginnend, werden im
Ranlbawer Gemeindewald. Distrikt 21 „Flach -.-
land" und 18 „Goldstein", folgende Holzsorti-
mcn-tc an Ort und Stelle öfseiltlich versteigert

' 234 Rmtr . Buchen-Scheitholz.
39 Rmtr . Buchen-KnUpvelholz.

1615 Stück Buchen-Wellen,
2 Eichenstämme von 5,72 Festmtr . Inhalt,

Bemerkt wird, -daß -das Holz sämtlich von
guter Qualität , insbesondere die beiden Eichen¬
stamme durchaus gesund und sehr beauem zurAbfahrt lagern.

Auf Verlangen der Steigerer Kreditbcwilli-
guitg bis zum 1. Oktober 1912.

Ter Anfang wird bei Holzstoß Nr . 218 Di¬
strikt „Flachslaud" gemacht.

Rambach, den 18. Januar 1912.
Der Bürgermeister:

33039_ Mor a sch.

X&uhgqahoueZO

Kohlen
sämtliche Sorten billigst 33233
„ Ruvoert. MauritiuMr . 5.

Afthmaleidendek
verzweifelt nicht \

AusDailkbarkeit erteilt gern ganz
umsonst Auskunft über Heilung:
Georg Faulstich, Veteran Nr . 73.
Bien All. Maria Trengaffe post-
loger-i». $*> 810

Trauerhüte,
Trauer sthleier

| stets in grösster Aus¬
wahl am Lager.

BIsia Baep
Langgasse 4».
Telephon 927. 33611

Todes-Anzeige.
Samstag verschied nach langem schweren Lcidcii

unsere liebe Mutter, Tochter, Schwiegermutter, Tante und
Schwägerin

grau Marie Köfom,
geb. Kilv,

im Alter von 43 Jahren.
Wiesbaden , den 22. Jauuar 1912.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet Dienstag, nachm. 2-/, Ubr,

von der Leichcnhalle des SüdfeicdhofcS aus statt. 33734

iiiminiaBett -Einlagen
, (S » r . Wasserdicht)
1.Wöchnerinnen, Kranke u.Kinderv. Mk. 1.50 anp . MtrWinflelhöschen,

unentbehrlich . Aus feinstem Paragummistoff, sehr
haltbar , per Stück von Mk . 1.75 an. 33129

bamtltche Artikel zur Kranken und Wodienbettpfiege.
Kirchgasse 20. IVasstovia - Drogerie Telephon 717.

Chr. Tauber Hachflg,, |nh.  R . Petermann.

Veränderungen im zamilienftand.
Vliesb &den.

Am 15. Fan . dem Ummerkellncr
Karl von Scheidt x. S . Adalbert
HhroninmL.

Am 13. Fcm. dem Hoffchreiner-
meister Georg Moog e. X.  Eleonore
Christiane.

Am 12. Fan . dem Geiross« i>schaftZ-
selretär Karl Friedrich Gebauer e. S.
EMaveth.

Am 18. Jan . dem Tagl. WilhelA
Wsber -. T . Klara Alohsia

Am 16. Fair , dem Hoteldiener
Michael Schevübl e.  T . Lisa Maria.
; Mm 17. F-m. dem Stukkateur

Ermst Kammcmn c. S . Ernst Karl
Michael.

Am 12. Fan . dam KoloiitÄwarcn-

gievereo:
häEer Ernst Thronickere. E . FakobErnst.

Aui 17. Fan. dem Maurer Karl
Hohn e. S . Emil.

Am 16. Fan. dem Schiffer Hsinr.
Phil. LiickenSachc. C. Heinrich
Martin Franz.

Am 13. F« i. dam WagsnvuHer
Josef Hermann Schmitt e. S . Her¬
mann ArHur.

Am 1-1. Fan. dem Architekten Wild.
Gerhardt e. S . Wilhelm Er .n' i
Aagust PaeN.

Am 11. Fan. dem Schceiirer Heinr.
Knaaer e. S, j^ l̂ Albert.

Am 12. Fan. dem Schreiner Emil
SchmiNbergere. T. Anna.

Lolomotivprchcr Karl Weißer hier
ruit Maria Vogel in ObereiseSheim.

Bäckergechilfe Heinrich Klein hier
mit Stdaria Hammel Hier.

Dtüller FcUod Weis in LLolphSeck
mit JoHamiette Weis hier.

Sergeant J -akoü Go-blcr hier mit
Maria Fischbach in OhligS.

Kii-fer Franz <Sg. Ullrich in Mainz
®tfs orten:

mit ElisaiSethe Luise Heimann in
Kette nbach.

Feuerwrhrkutscher August Ritter
hier niit Hernrine Götz hier.

Kapferhutzer Jos-qs Goger hier mit
Margarethe Marx Hier.

Svenglergehilse Ociadio PareScki
hier mit Johannetle Weppner hier.

Am 17. Fan . Rentiverin Anna
Philipp geb. Hom. 63 I.

Am 17. Fan . Kath., geb. Reisen-
üevger, Ehefr. d . Lagl . Fricdr. Heil.
18 F.

Paniine , geib. Metz« . Vasfr. d.
2Lkoratio!iSmaIcrlneisterS Heinrich

Erde, 70 I.
Margarete , geb. Schlamm. Ehesr.

d . Tag !, Einil Harlwig, 22 F.

Am 18. Jan . Elisabethe ged. Ditzei,
Ehest. L. Obst- Gemüsehändler»
Karl L00L, Ü2 F.

Marie gcih. Aöhninz, Ehefrau de»
Schlossers Lökar Schärf, öS F.

Ain 12. Fan. Pfarrer a. D. Seeden
Seebeus, 72 F.

Wwe. Johanm, Moser geh. Bauer,
-V7.J.


	00000001

